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SeWW «s Kl ärskllstzs!«
für die Monate Aeörnar und März
könne« noch immer gemacht werden.

Amttche » .
K. Oberaert Nageld.

Wender»»« einer W fierwerk - amlag*.
Jakob Ke» pf, MühledefttzerN h darf hat durch

GeaehmtkjUugSo!üvde K. KeeirregiklUt-g N amugru vom
SV. Jam « 1906 Nr. 637 die Erl-ubutL erhallt», an setver
Waffrbeuützaugraulager 19, Eetreidewühle an der Nagold
ms Markung Nohrdorf die beiden alte» Waffen Lder zu
«tsrruru uvd dieselbe» durch eine regulierbare FiavzSmrltvr
«it »theudrr Welle uvd 1,20 w Laufiaddorckmefferzu
ersetzeo, sowie dar uvtzSare« ejällr dv' ch Leltiefvog des
UvtrrvaffllspikgklS um 0.46 m auf 2,2b m zu erhöh« .

Kewp) hat die ihm zur Aa,sühruug uvd Jbet .iebvadme
der abgeäudertea » vlage erteilte Frist verftrrichro l . ssev,

»hoe die Arudermg au,geführt »ud » it de« Vetit -b br.
goonea zu hadrv . so daß die rivkaugSerwähute Gevebmtg.
»va mir Erlaß Kretsrrgkruvg Nevtlivg « di » 7. Mäiz
1908 Nr . 1953 für erlosch« ertltit werde» ist.

Le sucht svu erueut «« Erteil »»« dieser Geuehwiguvg
«ach.

Eiusprachmgeg « diese, Gesuch kömreu bim « 14 Tag « ,

»3« Er chriveu de, Blatter gnrchuet , beim Obtramt , tu

drsseu Karzlet die Pltvr vud Beschrrtbvvg« zur Etvstcht.
»ahme ausurgr », angebracht werde«. Nach Ablaus dies«
Frist köave« Eioweuduug « nicht « ehr gemocht wrrdru.

Nagold . 2 Febr . 1910.
M - yer.  Nea .Vff.

Eetnr Nönigl. Majestät haben am 17. Januar d I . all rgnä«
digst geruht, dem « tattonSkommandanten vopp in RoUenburg dt«
»erdteoftmrda lle de» Krirditch»orde »3 ,n veiiechen.

Nichgrnannte» LagehSrtge» de» v . LandjägerkorpS find für

Bezüglich« Dienstleistungen nnd langjährige treue Pflichterfüllung
NnSz ichuungrn ruerkanut « »rden: Erldbelohnung» erhalten:
Et»tton»to»>mandLnt kantrr in Lilw . Landjäger» irchHerr in
Mtdderg , Obrrlandjäger Ratchle in Wtldbad und Landjäger
»nauß in tzrrrenbrrg; Sffeutltch belobt werben: KtationSlommandant
Merlin Riueubürg, Ooerlandjäaer vissingerm . falzgrafen-
wrller und Laugjäger Mteng in E >l« .

politische peberficht.
Li « J »stizko« » 1sfio« - -0 Neich »ta,0 hat bet

Beratung der Raoeüe zu« Strasgrsetzduch dar Sttasm -r-
»v« de» EMweudmZ gerktzvertiger Gegeustäude au, N 1
aus drei Nasale herabgesetzt. Die Rcgieruv,»Vorlageh. ttr
sechg Rouate irstwmt . Die Kommisstoa beschloß ferne;
die XuSdkhllUvg drg § 355 de, Slrasgrs-tzbuche» betr.ff ud
L :rlrtza«g de» Lel .grvphruzrhrimuisseLauch aus da;
Lrlepbos.

I » ei»r« «»garischr » M »tstrrrat berlchtete
Gras « oues am tzoovtag über sewe» u»tr»z bkiw » Saig,
tu der sich der Rouarch für die Ablehnung de» Dr« ,sfis«r.
Ausucheu» m>d für die Avorduvrg Vs« Neuwahlru evtschie
de« habe. Der Miuisterrat beschloß sodarv formell di?
Drmisst«» de» Kabtuett», die Gras Khuev Pstrrn tu eiurr
«ruerUcheu» udteuz Sbrrreichte. D>» ErgrduiS war dvS-
selbe, » tr tu der erste» Uadtruz. ras svgaris- e Amtt-
tlatt wirb »»« eiue köaigliLe Proklamsliou veiöff utlschkv.
die sich au die vvga-.ijchr Nation richtet. Der « ova ch
stellt tu dieser Proklamation zvvüchst fest, daß dir Negierung
iufol-e de» ihr i« » dgrorduelevhai-» rrterlir» » tßlraveust
»st»« » ihre Drmisstou unter breiter habe, baß er ad,r rtcht
d: »er Lage war. bte Lemtssto» auzmehwev. Da, Kabtnerr
habe daher de« zweite« dnfkss,ogk» ößteeu « rg etuae.
schlage» «ud demKöatg dir« aftö,vog de»« dgerrdueteuhanse,
borgeschlagev. uud der Lrieer der K oue bade stch rmschlaffev.
dds:, » orschla, anzuuehmev. Die P »Hamatiou wird
weiter erklär« , daß die « ufrechterhaltnag sdr» friedliche»
Etuverukhmev» zwischen KLuig uvd Naliov »atwendtg er-
scheine, mid daß die Krist» von diese« « efichrrpuvkt ar»
darch etueu Appell der Kroue a» die Nation >» grrrchteßrr
»eise gelöst werde» könne.

.» -r »»« , «ri . chifche Mi «isterprSfib . » t Dra-
gumi» ist « it dem Osfiz ersvood völlig einig. I » Paria-
m« t ist er der Ulterstvtzaug vou Theoroki» uud N. lltt
sicher. Trotzdem -leid« viele Schwirrt-keileu zu stberwtu.
d« . Der O.st,t-r»buud dletdt vorerst bestehe,; setoe Aus.
Usuug wird jedoch»ach Erlaß der löutgltch« Botschaft a«
d«» » M üd« dte Etuder,faug der Natioualversammlavg
bestimmt erwartet. Der dekasute Oberst Zerba» ist Krieg».

Donnerstag, dm 3. Aeörnar

«iuister geworden. — Dte Negierung beabsichtigt, i« Liu
veruehmeu mit einer groß« zu b'ldeudru parlamentarisch«
Ko« w,sstou die Artikel der « erfustaug sestzvs.tzev, die einer

Neoifia^ v«t rzos« « erd« soll u.
I « B « lg «rt,m st d die dierjährigeu Nekruteu, die

Code » Lr, e uiückeu solltev, schon für Gode Februar eiu.

b,usrv wordeu. Amtlich wirb dieser Tatsache zwar polt-

tischeB ' d utvug «- gesprochen, tu der O ffmtlichkett ist aber
dte Avficht verbreitet , daß dte Maßnahme » it der Etüde-

rufura vou 80000 « avu türk scherN-dti« zvfammevbävge.
Nach Mcld » » Ur» »ms der Türkei stad im Bakus.

Ministerin» große B-rautnuungev rnir <kl vordru . — Da»
Tode urteil gegen dru Bulxannchef Livga uvd dff»

Seuosteo hat in Bulgarien große Enegvvg herdorgerusev.
Dar Regiervugsdlatt . Pr pmetz" ve»ut dar Uitetl eiu

schreckliche» uud zugleich vrrw -sllch S, da da» vandeugesetz,
aas Grund deffev La» Salouiker Krtegrgericht die T de«.

urteile gefällt bat , al» Gesetz nicht -x stiere, sonder» e'v

bloßer vicht zum Ende durchberatener Grsetzeslwvrf sei;
auch sei dte Uvschad der Mehrzahl der B rane lte». größt« ,

teil» Lehrer, bewiese». „Prevontz * warnt dte Jaagtürkea,
dir Eywpathien Eoroda » acht ans» tp -l zu setze».

Lar persische M » o« z« i» ift *r hat dem Parlament
einen M»s tzcvivms vo gelezi, be>r .ffead die Berusarg doa

7 frav ' östjcheo Gpeeialist« für dir R form de? Firaatsystem ».

Da » Parlament hat dte Vorlage au dir Badgrtkommtsfiov
verwieieo.

St « kaif - rttch chi» ,fische » « rlotz brschetdet da,

Gesuch der Prodiuztaldtp t̂teit u, da» Parlameut vor dem

festgesetzt« Ter « t« eiuludrruseo , adschläxig. AI» Gruud
de« adschlägtge« veschride» wt d augegebe», daß dte Br-
Völkern«« roch u'St grustgevd vorbereitet sei.

A » s Marokko melden sranzöfl' che Blätter , daß eine

spavisch- mit 8 Fischrru bemannte Vchalvppe von Maat »«
gekapert worden sei und daß die spanische Negieraug dir

Evtseudurg riar » Kriegsschiffe» zu ihrer Beste!« ' g be-
s<d' rff r»

Deutscher Reichstag.
Berit » , 1. Februar.

Beschlußsaffuvg über de» Einspruch de» » bg. Ledebovr
gegen des th» am Sa « »1ag vo« Stz -peSstdevteu Hohen
lohe erttMe» Orduuug »r «s. Debattelo » wt d der E ».

sprach gegen dte Stimmen der S ^zialdemoklatev, Freista-
vigru uud Polen verworfe «.
L. 8 »f«»t de» Hrwdelsdrrtrus » « it P »rt»gal.

Hormaua b>a tragt al , Brr cht« statt » na » ru» der

Kommtsstov Abkehr vi?g de» vertrage » uvd erstattet au»,

führ! chru Bericht über die Verhandlung « der Kommissto»,

dte ihre» Besch uß mit 15 grgea 10 Stimme » gefaßt habe.
Herold (3 ) : Meine Freunde « ein« , daß die Negie

rang w't größere, Energie « ehr z Garste » Deutschland»
hätte h' raurschlagru löuuru. Lrotzdr» wird «tu Teil
»einer Freunde wie schon tu der Kommi stsa für d« Ver¬

trag stiwmeu, » eil der Zustand , der eventuell nach Ableh-

r uug de» » ertrage» entsteh« würde, für uu» noch ungün¬
stiger sei» würde, a!» wrvv vir den Beitrag auoehm« .

Kämpf (sts. Lp .) Der Uumur der offcvbar eiu«

Teil d r Kommtsstov zur Adlrhunug de» vertrage » bewog»
bat . ist au stch « eiue» Eracht« » rur berechtigt. Dte

Jvdustrirzweige , tie den Vertrag verwors« wisse» wollen,
sag« stch i» ihre« Uawut : Wir soll« wir die jetzt wieder

erhörtes Strunlostm tragen , » evu an » »icht wenigst« »

nach außeu die Ellr »bog» sreiheit g schrff« wird . Aber

so berechtigt dieser Uumnt ist, so » üffeu doch auch dte Zu

stäude erwog« wert»», wie sie bei Ablehnung de» vertrage»
stch gestalt« wird « . Werde» wir vou Portugal Kiffer« ,
tiert , so würde« wir da» hat schon der S1aat »sekretär Lei

der erste» Lesung auSgesShrt. gegen dte Konkurrenz vo»
England , vrlgtr « uvd Frankreich nicht aufkowm« könne».

Biele» vo« de» , wo» ,a reit« gewüuscht wnrde. bet d»

Verhandln »»« « it Portugal , ist üderdte» gerettet worden,
vor Alle« die Meistbegünstigung »ud daurteu die Ltaduug
bestimmter Zölle . Die überwiegende Mehrheit « etuer
Freunde wird sür den Antrag stimmen.

Gras Schwertv .Löwttz (k.) : Meine Freunde werde«

dem vertrage, »stimme», trotz aller srtuer Mängel , die » tr

vicht verke»»« . N -mmtltch hätt « wir Biff re, für unsere

rert >l.Jnd »stlte grwSnscht. « tr »ehm» als» den Vertrag
a». aber uur mit etuer verwahr »»« dahtn , daß dar« ,

Schlüffe sür unsere Stellung g« » etter« Verträge » «tcht
gezogen » erd« .

Stresemau « <o.): Ich befürchte die NLckoirkung.
die dre Avrahme Hirse, L rlrage , « f unsere Strllv »g bet
küvstg« Beehaudlaog« mit « der« Staat « Hab« kauo.
«eiue Fremde sind au- «ud zwar eiamütig de, Nustcht,
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daß » ehr hätte erreicht werde» köuve». Die Auifuhr uach
Portugal wird jedeusall, sehr erschwert, vielfach g radrza
vumözlich gemacht. Demgrgevüber fall« dte Konzessto»»»,
dte wir Portugal » ach« , ganz « ßergewödvl«ch tr , Ge¬
wicht, so »amevtlich za Gausteu dr, Poitwriu, . D-r
überwiegende Del « eiu» Fremde blribt daher bei Ab-
lehuuvg de, vertrage, . , .

Molkevbuhr lv ): Meine Fremde stimm« für »«
B rtrap, weil wir durch dff a Ldlehvmg dte hohe» Vor»
togiestschea Zölle ja doch gar uicht hii dmr köuu« und
zwrttm, WeU der Verlust der Metstbegstvsttgm, M, sehr
schädwea würde za Geäst« der « der« Staat « .

Lioz (Np): Der Haudrl,vertrag ist der schlechteste
der je be» N ch tage vorgelegt Word« ist. Dte T rtil-
Jaduft ie, Kurzva ea-vranckik, zrm Le» auch dt- Kie»-
«tseatvdustr'e » Lrdm aus, stzwerstr grschtd'gt. Trotz' r«
kann dte Mehrheit meiver Freunde sich zu einer Abtehvuvg
nicht « Ischl!-ß'v. Aailrücklich verlaagr» wir aber, daß
küusti, dte deotscheuJ °t r.ff-u beffer gewaht werde».

Staat »!,trettr vo» Schön «rUärt, der deutsche Koustl
vo» L ffaboo, eiu Wahl Konsul, K« fr aav, sei ao d»«
verhaudluug« rege drte ltgt - wesev Vd habe s' hr nütz-
l che Dteoste geleistet. Er kruoe g »au dte Ve hilU 'ffr
Po tager, uvd ebenso dte wirtschaftlich« Lttürsv ffr
Lrmschlaod,.

tzaoisch (w. » g ) lehnt mit eiue« Teil feiuer Fremde
dr» » ertrag ad.

Paoly (Z ) lrhot den Vertrag ab, während Ahlhor«
(frf. vp .) davon abrät, da saust dte Evgltader msee » SZ-
sa« ermordeur, Udsatzgrbiet au stch reiße» « ürd« .

Nachdem St -ottsekretär Delbrück »ochmal, drkugrud
davon abgeratru hat, eiue» Zollkrieg herauszsbeschwir« ,
wird eiu Antrag aus Lebattrschluß mg» o« « ru.

Dte Abstimmung ergibt dte » uuahme de , ver¬
trage , mit schwacher Najrrität . Dageg« stiwwt« hie
«eiste» Nattovalltdrraleu, « ehr al, bk Hälfte de, Zeutru« ,,
die mi tstzastllche veretuigmg uvd ewige Netcheparteiler.
— Davu wird dir Leiatuag dr, Kok» al-Etat , fortgesetzt.

Berltv , 2 F br. »Dir Grenzbot« ' schreibe« : I»

Nekchdiag ftvd dte Etat,d «ratuugeu za» Koloutaleiat »ud

zu« Nilttäretat Vorgeich ttt« , uud S aatssekrrlär Der«-

bürg hm bli der vegrüadmg setver DtamautevpoliUk eiue»

wohlverdtenteu Erfolg tu der selt« « Etamüttgkett aller
bürgerliche« Partei « da ' ougelragr «. L tder Hit e, de«

Avschriv, al » ob al , Opfer de, darüber , » scheu be«
Kolovtalamt «rd der Bevölkerung vou Lüdeeitzbacht ge¬

führt « Streii , der verdiente Gouvrrurur v. Schuckmam
a- s der Strecke bleibe» würde. Da , wäre um so tiefer

,u bedaaer», al , Männer dieser Art »tcht eben häufig z»
fiadeu stvd. Solche Mäuuer mößl« gehalteu wrrd « , « ch

wen« sie etumal eiwa, getan Hab« , » a, ihu« nach heimi¬
scher Leawtrutroditio » al , verstoß geg« die allcta selig-

wachnde Koirekrh-it augerechvet » erd« köiute.
Ju der aurwärttg « P ' lilik steh« die « glifche«

Wahl « , die j tzt fast breudtgt sind, »och i« Mittelpunkt
de, Jäter sie, . Dte Uriontstea Hab« eine Neche vo»

Stege » erfocht« , doch kam « au j tzt al , festste- « - m-

sehe», daß dt« Liberal « thre M ' hihrtr gerettet habe«, wem
sie auch künftig uur eiue berlältutrwäßtg kuoppe Mehrheit
ohae die irisch« Nation «l st« sein wird . Mau bars m»

wohl heff« , baß i» die öffentliche M tauvg EaglmdS eine

beruhigtere Stimmung gegevSber Dearschlaub ei»zteh« wirb.
Nmerdtvg , ff d wieder Et fl ff tätig gevefea, um zwischen
Deatschlaud uvd O sterretch-llogaru B rstla-moug« hrrvor-
»aras« . Glkck.tcherwrise hat mm da, « sehr ungeschickte
Rutel grwi -lt , »ämlich allerlei persönlich« Klatsch, der

sein Ziel »« fehl« mußte, » eil ihm der ganzen Lage der

Sache »ach dte sofortige Uustläruug uud La,spräche auf

de« Fuße folgte. Der alte SchideustMer W ffelitzki,
Korrespovdevt der Nowrj Wremja tu London, - ct stch m

semer Art de« rkbar gemache, t«de« er aus die » ttermg
etuer ößerreich. msst cheu Amäheruog hin eia Interdikt»
beim Gras « Rehre, tal ei bat «ud d u dollkommm korrekte«
Revßermge » de, öfter etchtschea S aMLmamrS , dte »och

daza ms d« iu verlta läagfl brkamt «» Tatsache« fußte«,

eine deutschfriudl'che Sp 'tze z« ge du sucht,, — eine Satze,
dte, wem sie nicht ms eine gmz grwöhultche Dummheit
tztua»,laufe » soMr, zu» weuigst« etuer geschickter» H«»d

erfurderte, al , dte de, H -r -» Weffelitzkt.
viel mehr al , dte Sorg « der europäisch» Politik

werde» «u, jetzt unsre haudettpolktsch « vqtehmgea z»

de» v :reiuigtm Staat « von Amerika beschäftig ». Doch
sehr« wir jetzt noch keine Klärung tu dieser Aagelegeuheit
uud werde» ««, da, sür künftige vetrachtmgm »ortehalt«
»üffe«.
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de» r. Aed»«« 1010
Die Hamdwerksk»« « -- N««1li»>e» « acht i«

Inserate,teil»r»s,re» hkulige, Nummer aus die Veranstatt-
» I »as Geselleuprüsnugeni« dm Monaten März »ad
«peil d. It . «nfmerksa« . » k selbst möchten»ich! ver-
fehle», »och brsovder, a»f dieselben hluzuwetseu.

VV. OberfchWawdorf, 8. Febr. Der laudwirtschast-
ltche Berem ua» Btehzuchtgeuessuschast Nagold hatte heute
feine Hauptversammla»- hi» ta der Mrtfchastz Schwa« .
Der stell». Verein,Vorstand, Ltuk-Tr-lleShof, begrüßte die
Versa» « l»»i a»d die Gäste, insb-sondere vderamt-
»a»a Kowmerell»vd Oberamtstterarzt Metzger. Er erteilte
f»da»u das « art de« La»de,tierznchtt»spiktor Lande,-
Ikanomterat Fecht a»g Stattgart. Ja '/«stündigem late-
rrssaute« Lorirag gelehrte dieser die ziemlich zahkeich
erschiene»«»Zuhörer üb-r daß Sichtigste aag der Viehzucht.
Er führtea. a. aa§, deß aasere Landwirte ihr Hea- taagea-
«ert nicht»ar asf die Mlchproduttio» allei» richte» falle»,
fo»der» er legte de» Ltrhbrfitzer» die Nachpicht», » «älter»
guter Milchkühe a,g Herz. Dies sei der beste Wegz«r
Erhöhung deß Milchertrag». Eg sei »icht damtt geta»,
daß « a« srischmellcade Kühe eiustelle, die geschwtad»iel
Milch gebe», ater tald »achlasse». R»r wea» « «» die
«älter « ilchreicher Kühe aafrirhe, sei » a» vrrfichert, wirk¬
lich gute Milchkühezu teka«« ra. Dag Gl»s-a»«rv der Kühe
fet »icht»achtetltg, namentlich wea» die Liere«icht über
austreugt»« dev. Alt Ziel »eruüaftiger Lieh,acht wüste
gettev: Sesaade Rinder, diel Milch, gute« rbetttlrißaug
and befriedigende Fleischleistaug. Redner ka« daoa karz
aas da» Falter und die Düagaag der« iesenz» spreche« »ud
betaute, daß die Düngung mit Stalldünger and Ko«post
solcher» it Kanstdüuger varzvz ehe» sei. Eg ko» «e auch
»iel darauf«», wie dag Fetter hetmgebracht werde. I«
»orige» Jahr sei der Hr,er übirall zu spät gewrsev, »eil
stch die Leute fälschlicherweise eben au die gewthnliche
Zrtt grhalteu habe», austatt,u he»e», wie eg die Sitte«
ruag verlauglr. Da» Ergrduig fei schlechte, He» u»d pr
weutg Oehwd gewesen. Zn« Schloß «»Pfahl der Herr
Referent die Jaugtiehweide Uaterschwaudorf de» Laudwtrt«»
»ad Liehte-tz:ro »»r fl tßtge» Lenützaag, betaute aber zu
gleich, daß e» keivru Stau habe, solche, Lieh ans die
Seide ,» schicke», da, nachher für de» Metzger besti«« t
sei. »« de» Lortraz schloß stch eine lebhafte Debatte«o.
Herr Lbira«t« avu« a« « rrrll dankte de« Herr» Lande,-
ökmomterat noch dadurch, daß er die Lersa«« l»vg ,»
etue« Hacha f dm Redner ausfarderte, i» welche, diese
freadig ei»stt» » te.

F endewstadt » 2 Frbr . In der dieser Lage «bge-
halten»» General versa» » lang de, Vereins »o» Holzinte-
»»sfenteu Südwestdevtschland , wnrde anf >nttag »a»
blzewerkbefitzer Fritz Hatsch-Kloste reichmbach brschlastm,
die nächstjährige Havptversammlmegi» Frendenstadt ab,»«
hall» . _

GtwttGant , S. Febr. Sie der . Schwib. Merkur'
erfährt, wir« der deutsche Handel,lag dir Frag« der Ber-
einheitlich»»- de» deutschru LtsmraLuwrsrs» i» Behandlung
»eh« e». Zunächst wird ste ei»rv verhaadlaugggegmstand
der «« 88 Februar »ater de« Lrrsitz de» Ko« « erri,»rat»
». Psister, Vorstaad der Handel»!«« »" ! tu Nüscher, statt«
stadkubu» Sitznag der Leirehr»ka« » iistoo bildm. A«f der
La '.erordanng dieser Sitzu»g Seht ». a. auch die Frage der
einheitliche» Postwertzeichen für da» ganze Deutsch« Reich.

3. Feb. Gestik« « Mag grgeu 18 Uhr
ist i» eim« Hrnsr a« » ano»e»weg i» der « ahvnug
eine» ><mf« an»g iu Abwesenheit der Fra » die a« Ofen
«sgrhtngre Säsche i» Brand geraten. Zwei Knabe»
(Zwtlli»- ' ) stad durch de» Ranch erstickt »vd kannte»
tratz sofortiger Hilfe nicht« ehr ,n« Lebm gebracht» erde».
Eine» andere» n»r 5 « ocheu alte» Knabe», der imZ !« » er
lag, kannte « an rette». Da» Feuer » urde von der
Haaprsmerwache und de» Ha»rbew»h,eru gelb cht.

Weilderftadt . Bo» Zeit zu Zeit werde» tu der
hiesigen Stadt a» der Fastnacht äffeutltche Avssühr-
»ngeu historischer Art vrraustaltet und so a»ch »ach
bjihriger lleterbrrchv»» diese, Jahr Weber. Angeregt drirch
d e vorjährige Jahrhundertfeier, solle» a« kommende»
Fastsachr»« ontag »ach» tttag, 8 Uhr anf de« hies. Markt¬
platz etntge S,eneu a», de» Lolkgschanspirl. Andrea-
Hofer ' zur Aassühr»», gelange». Die große Anzahl von
Personen, weiche stcha» »er Anfsührvng beteiligt (ca. 200
«» der Z rhi), der rege Eifer der Mitwi kende« vnd die
für diesen Zweck besonder, geeignete Lage de, Marktplätze»
läßt e warten, daß a« Fastnacht»« « »ag hier etwa, Schöne,
«d G dirgmeg za sehm und z» hörm ist.

r Wo» Lande schreibt man de« S4warzwilder Lag
blatt solge»de» niedliche Geschichtchr», da, stch in einer
Schale nicht gar weit »au Schra«brrg zngrtrageu bat:
Der Herr Pfarrer fragte einen ABL-Schütze», ab er j tzi
d , Vaterunser all« ihlich anbwendtg könne. De» klriue
Man» aber erwidnte darauf i« Brust!»« de, U berzmguu«:
-Ich ko» » e t» « rr g»1 big za dma Sch»!da, aber da
ko» « i e« al ui« « i dru, .'

Die Ha «d» *»käka» » er Nent ingr » hielt a«
Dan»er,tag t« Saale de, sta« «ergebüadr, ihre ersteo deut-
liche Lollvers«» » !»»- i» diese« Jahre ab. Ler Vorsitzende
Lallurer richtetea» dieErschirnmrv. insbesonderea ' die»en-
gewählte» Mitglieder herzliche BegrSßrmggworte»vd gedachte
fadau« der ttmm Mitarbeit derjenige« Herren, welche»icht

«ehr i» die Kam« er znrückzrkehrt find. Al, erster P «»kt
der Lagerardnnug staud die Aeuderuug der staatliche»
S »b« issi»»,varschrtste » zur verhandln»-. Resermt
»ar Sekretär Frehtaa . I » längere» Aulsührungr» brachte
er eine Reihe von Abänderung,- bez» . Lerbester»n«, »or-
schlägrn, welche schau zuvor i« «tuer gemeinsame» Sitzaug
der Borstäude der vier württ. Handwerkskammer» dnrchbr-
rate» » a.de-r wann , vor. Aa da» R -ferat schloß stch eine
ziemlich»mfaagreiche Debatte, a», des stch»och eisige Zn-
satzbeschlüsfe zu de« vo' gelegte» Entwürfe ergäbe». Der
zwrite Pinkt drr TagkSstduung betraf die Stell»»gvah« e
zu der staatliche» Snbventiouiernsg der Meisterlehre
(staatliche Lehrli»g?werkstLtte»). Ler Sekretär schilderte
da» Sese» und de« Zweck dieser Einrichtung, die iu Würt¬
temberg sch« , fett 1895 besteht and inzwischm asch vo«
andere»Staate »aufgesa» « e»ward>nist. De» Vortrag, falgte
et»erege Aabsprache und eine evtscht.drur Kritik an der bisher-
igm Art der Lrrwmduag dieser staatliche» Mittel. Dach
scheint offenbar da» organisierte Handwerk selbst»sch »icht
einig darüber z» fein, o,f welche avdeee bessere Art die
stamlichev Mittel zrr Utterstütznug de» Lehrling,wese»,
verwmdnug finde» solle». Et» Leschluß w»rde deghalb
aach »»»gesetzt. Ja der »»« folgmde» nichtöffentliche»
Sitzung hasdelte e, sichu» eineR ihr vo» Wahle» diea»,
Anlaß der hälftige» Renkoust'toierung der Kammer(alle 3
Jahre ) nötig waren. Zu« Vorsitzende» wnrde drr bi»-
herige Vorsitzende Schretuermrifter KarlLollmrr iaRotten-
b»rg wtedergewählr. Z , Mitglieder» d r Ka« » er » urd«
zugrwählt die Herren Malermeister Fischtngrr-Schrmnberg,
Baounter»rh« erSchweizer.B«li»St»,Malrr» rtstrrHtspeler-
Ragald und « azuerobermeißer Leerstechrr -Nazold; z»
Ersatz» ä»r>er« dir Herren Schmiedemeister Gänßle» Rütt-
iagk» med Flaschnermeistrr« . Brau», se»., Rentliugm.
Die ErgtkMug»wahl zu« Borsta d der Ka« « er ergab d e
Wahl der Herren Buchdruck-rettesitzer Mest-tzorb, Bäcker-
oberme st r Lenfel-Luttlinge» und DrechslrrmetsterK. Brnz-
Rmttiuge». Zu» Beirat»» itglird de» Gesa« tk»llrgi«m»
der K. Zeatralstelle für Gewerbe und Hand l wurde der
Vorsitzende» allmrr gewählt, ,» seine« Stellvertreter ve»z-
Rmtltugm.

e M-wtliwg- », 1. F -br. Dir Dieb Kohl,-.Affäre der
Fraa GerichtgvoSzteher Salz  zieht tatsächlich wettere
Kreise. E» ist bereit» sestgesteilt, daß die bet den angeb¬
liche» Einkäufe» k» de» Läde» rntwrudete» wertvoll«
Strffe zu« große» Teil zu Geld ge» acht wmdm, iude»
die Fra » auf de« Laude eine» schwnughafteu Handel da-
»tt trieb, ohne daß sie fitz eimn Waudergewerbschei» an,-
stelle» ließ und dir übliche Steuer an» ihrer Tätigkeit
entrichtete, trotzde» der Gewiuv daran, nicht nur i« die
Hunderte, sonder» i« Laase der Jahre doch sicher iu die
Lauseude gegangen sei» muß, dru» « an erzählt stch j tzt
so mancherlei, va » darauf hiadeutet. Allein » a» i» ihrer
Wohuuug bet dm tzaaksuchnug au wertvolle» Strffru ge¬
sunde» wurde, teil, in de» Bette», teil, »ater Holzlager,
versteckt, rrpräsrotlert e!»«» Wert vo» 1850^, uud tst »achgr-
«ieseverwaßeu hiefizm Lrdeniuhaderu«utwendet. Aber «»
soll jetzt, da da, Lreibea mtdeckt Wa de, diese gasze Tät¬
igkeit ei» Aubfluß krankhafter Lrrailaguug sei», die » au
gewöhnlich al , . Kleptomanie' bezetchaet. Inwieweit da,
zntrifft, werde» dir gerichtlich zu bestellende» Pshchiater
zu beurteile» habe». Die U rtersachung ist bei dieser Sach¬
lage natürlich erst recht i« Gange, und ob sie nicht »och
wettere Beteiligte an drr Sache ermittelt, oder iu Mit¬
leidenschaft zu zieh-u gezwuvgr» sei» wird, dürfte stch i»
nicht all,» ferner Zeit erweise». Aahaltrpuukte dafür st«d
jedrufall, Vorhände».

valinge », 1. Febr. Aus der erst vor einige» Lage«
«öffnete» Rodelbahn a« Heuberg ereignete stcha« Moutag
nach» , ei» tödlicher Unfall . Dte R alschüler der 8. und
3 Klaffe wäre» « it de« Lrhrer auf drr Rodelbahn. Al»
3 Kaadeu die ziewltch stelle »vd « U Ei» überzogene Bah»
hiuabfnhre», k«« e» ste nicht wttt, al» sie de» Schlitte«
schon »icht « ehr lenke» konnte». Sie i»hre» an eiue
Stcherhrttsabschrankuvg an, wobei de« ILjthr . Sohn de»
Obers« t»sparkasstrr, Jetter der Bauch assgrschlitzt» urde,
so'iaß er »ach einer halbe» Stunde starb, während der
13jthr . Bahvwartrsohu Hang die liuk« Hand brach.

r Lndwigbbnrg , 1. Febr. Ja der bewegt» Zeit
der letzt» Gemrindera Swahl » vrd ». a. der Umstand vt.l
besprochen, daß die Gegner de» Sahlvorfchlag», aas de»
der Name de, Fabltkarten v « th au drr Spitze stand, in
drr Lage » «reu, die Ramr» der U terzeichner jene» » or-
schlag, bekannt zs g b» , « a» rrsohr dadurch, daß e» za»
größten Teil Angestellte der Batth ' sche» Fadrtk wsrr» »ud
vo» deu Auhävoer» Barth , wurde drr Standpunkt vertrete»,
e, sei hier et» Wrhlgrhr« »i» verletzt worden, dev« die
Ramr» kouvtr» nur durch Erfrage» auf d « Rathao» be¬
kannt geworden sei«. Der sizialdemokcattsche verrta « achte
deu Vorfall,n « » egeustard ei»er Jtterpevatiou o» des
GrweindtraL vnd smg au. w«, dieser zu tun aedeuke, u«
ia Z kavst eiveu de a ttgm Mißbraach zu ve hütm. Der
soziald:« okr. « emeiuderat Ho.ftrt» ttat war« für die Inter-
pellatiou ei», blieb aber mit seioe» Arschanusg ganz aller«,
-e«u da, gesamte üb ige Kollegia« erllärte, daß e» keiueu
Anlaß habe, el»e» Beschluß zu fasse». z»» il dr i» der
Sache selbstd e » . Kertsregierung schon Stellung geuo« -
me» babe. Diese Stelluvgaah« «aber ging dahin, daß gegen
gesetzliche Lsrschriste» nicht verstoße» worden sei.

r « l« . 2. Frbr . « rster» stüh wurde auf de« Lahn-
körpe. drr Stuttgarter Linie bei» Rrtochfenkellrr die Leiche
etue» in de» mittlere» Jahre » stehende», »nbrkanote»
Manne, gesandt», de, den schwieliges Hände» »ach de«
«rbeiterstaude angrhö te. Verletzungen wie» dk Leiche a«
Kops (riogedriicktrr Schädel), a« Hal» »ud a« Kaie auf.

Ob eia Unfall od:r Srlbst« »rd vorlirgt, ist »och nicht auf¬
geklärt. Der Unbekannte hat Glatze, blosde» Haar, rote»
Schnurrbart und dürste 40 bi, 45 Jahre alt sei«. Da,
blau-weiß karierte He« d ist « it I . S ., da» Taschentuch
«tt A. R. gezeichnet.

r EL » «», «« , 8. Febr. Sire angenehme Heber-
raschnng » srde dieser Lage einer LiHnwärterSfrau in
de« benachbarte» Schwab,berg zuteil. Diese hatte ei«
Lo» vo» der hiesige« Marimanstalt,lotterte gekauft, hatte
ihre Ru« « rr «brr. « ie e, scheint, i» der Gewinnliste nicht
gesunde» n»d war eben i« » «griff da» Lo» za zerreiße«,
al» gerade der polizeidiener hrrrintrat, von de« sie da,
Lo» gekauft hatte o«d ihr die augeaehwe Mitteilung « achte,
daß ste damtt 1000 ^tz gewssne, habe. Die Fra», die
da, Ls, schon halb zerrisse» hatte, war i« Mo« e»t »oll-
ständig starr »ad e, brauchte eiue , eraa« e « eile, bi, sie
begriff, daß ste und et» Herr etue riesigeD»« « heit gewacht
Härte». Die Gewisse sind, wie » an hört, faß alle in die
Hä»de »o» Lmte» gefalle», die sie gut »«dräsche»
körmeu. So erhielt de» erste« « it 15 000 Mark ei»
Fabrikarbeiter tzon Pfullingen, de» Meile» ei» Sch«h« ach»r
t» Oserawpftrch OS . Lrailßhri» , die beide eine Anzahl
Kinder desitzev.

Li - » ergte i» Württe « hrrg . Die Za 'tt der
Arrzte detrug i» Denrschlsuo i» vergasgme » Jahr 31969.
Eg ko» « m «ls» aus 10000 Einwohner etwa 5 Arrzte.
Ihre Zahl har stch gege» da, vnj 'h« »m 389 vermedrt.
»Srtrrmde «, » ie, i« Jahr 1908 1043 , i« Jahr 1909
1061 A 'rzte a «rk In ganz Süddeut chland gab e, 19^8
6567, 1909 8678 Arrzte, » d zwar kam» t« Jabr 1808
5,84, i» verganzeLkÄ Jahr 5.L6 « erztr auf 100 ( 0 Ein¬
wohner. Stuttgart ni« mt « tt 9,8 Aerztev ans jr 10000
Eiawoharr seiner Bevölkrrnugrzahl »ntrr deu deutschen Groß¬
städte« eine mittlere Stellung ei». MrZdadr » wirk z. V.
239 , DniSburg dagegen usr 3 Arrzte aas 10000 Eia-
wohuer aus.

Grrichtt -« !.
r Frenvereftadt , 3. F br. Drr belgische Gutsbesitzer

Varou River dr Bsgaerde, der dr» Schwarzenberger Auto-
»odtlaoglSck am 8 August tz. I . verschuldete, bet dem die
lAährige Anna Sniser vs» SLö « üvzach schwer verletzt
wnrde, war am 14. Dezember vom SchöffeugertcktFreuden-
stadt z» einer G -rdstrase ron 900 verurt' ilt worden.
Ja drr Verband »vg vor der Slraskammrr Rsttve 'l al,
BernfungSinstanz wnrde iu Lbänderu»g dr» Schöffmge-
richtltchru Urteil, der Angeklagte zu der Geldstrafe vo«
600 -w verurteilt.

rStzinge » , 1. F ;br. In Mettägiger Brihondlsn»
Hst die Strafkammer einen raffinierten Schwindler va»««,
Joseph Bischer van EriSdors bri Rkdttvgeu, der Betrügerrim
znm Rächte« m-hrcrrr schweizerischer UafallverfichernntzSgr-
sellschafteo»ud deutscher Bernftgekosseuschastee, die ihm t«
etwa füas Jahre « gege« 80000 ^ tz eiabrachtm »nd vo»
deurs er »tue» Teil al, . Ersparnis' sicher angelegt hat,
üdrrsührt »ud zu vier Jahre » Grfäu-ui, verurteilt. Sr
st ein riLfacher Möller,kuecht, bat zuerst »uter de« falsche»
Namen Friedrich Eemmet von Nestlinge» vnd später »nter
seine« richtigen Name« seiu Leben gegen Unfälle versichert,
dann AcfSLe m.rkirrt, deu Arrzte» Symptome schwerer
Kravlh ttro, » eckeobruch, Vrrch der « irbelsärlr, Lähw»»g
der Beine »s». vvrgetänscht und ans diese Weise »o» 4
Bilfichernsgrzefellsch-fte« etwa 22000 Frareb Svtschädt-
gurgen und Abfisdnugm hrran- gefchmiudett, dt, er schließlich
von ein« Agenten drr Züricher v -rfichrmugSgesellschast,
der ihm heimlich nachgereist iß, ia Lslingeu mrtardt worden
ist. In der Verhaudlnvg präsentierte der MLSsrburfche
stch al, ei» kräftig gebauter « an» i« Vollbesitz seiner
» äste, 31 Jahre alt, gewandt i« drr Verteidig«»» «vd
al, raffinierter BersttllnvgSkünsilrr.

»tAtschr« Reich.
V - »U». 3 Febr. Uebe: da, vrsiadm dr, Reich,-

Epcästdentes « rrseu Stolberg wird mttgetellt. daß da,
«llgemeinbestodm al, eia gute» zu bezeichne» ist; r, bat
ich jedoch eiur neue kl:iue E»izüuduvg»str0e gebildet. Drr
kä trzustaud « ar heute zssriedmstellrvd.

Wer » «, 8. Feb». Die Nsrdd. Allze« . Zig. meldet:
stach et»er Mitteilaug der englische» Negier uu« find drr
adifche» Regieren; Nachrichten über die Mü der drr
»eutschm Forscher Dr. Vrunhnber »sd Schmitz zu»«-
lauge«. Danach stutz die vier Lei de» Mord beteiligte»
lugehbrkge« be, Sstzüstawme, vv» ei»er Straf, xprdUion
«griffe» nud asf Befehl der chinesisch;» Behörde» l» Lr»g-
2arh hivgerichtet » « de».

»erU «, 1. Febr. Iu der Sitz«», de, Vvnderrair
oarde de« « esrtz-utwms über de» Absatz vs« Kalisalzeu
nach de» « »trage der « »»schüsse zugestimwt.

Werli » , 3. Febr. Die . Deutsche Lagetzztg.' meldet
»«, « tudHuk , daß die VSrgerschrft dr« « »»verrreur».
Schuckmanu b i seiner Rückkehr eine« herzlichen Empfang
b-reitet »ad daß Schnckmaua erklärt habe, er wolle vo»
seine« Psstru zurSSirete » und werde a» 8 Ftbrvar die
Heimrese« trete». D«d«rch » Kd die Nachricht, daß Herr
Schuckmaua schon vor längerer Zeit ei» Abschiedsgesuch ein-
gereicht habe, bestätigt.

Pforzhri « , 2. Febr. Zmk UnterrringmlgderSa « « -
lnnge» »e, Knusigewerbeveretu, Psorzhei« soll bekanntlich
die Grotzh. Kllsßgr» ,rbesch»le eine» Asbe» erhalte», der
anf 73000 ^tz za stehen kowmt. « ege» Uedem-Hw«
dtesrg Betrage, zauz oder teilweise auf die Staatskasse
hat der « dg. Odenwald der Zweite» Kammer eine Peti-
tiou üdergedk».
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»l -iwttz, 1. Frbr. Heute vormittagS'/. Uhr fahr
infolge sta.ten Nebels der Güterzug 8007 aus den Güter«
«g 6441. Der R -terialschade« iß erheblich. 8 Wage»
».S rtve Lokvmotwe ßud evtglrtß ; 2 Wag« stob zer«
trümmert . P .rfoseu ward« nicht verletzt. Drr Zag-
verkehr wtrd durch Umlrituugi« » ahuhos ausrechterhalt« .

Da» Pariser Hochwasser. I « vorgestrig« frau«
aöstsch« « tntsteirat erstatteted r « tuistrrprüßdrst vriaud
Bericht über die Maßregel», welchei» Interesse Srr öff!»t«
I ch« Sicherheit vudG-iandhrtt ergriff« »orS« stad, io«
folged » « Sckgaug» Sk» Hochmaffer». D-r RiuiSerrat
»»schloß die Siusetzaag etaer groß« Kommiffi« , welche die
»afgabe hat. die Ursache der Überschwemmung zu unter«
fach« »»d dieM ttrl f-stp»stellw, durch welche die Wie!«
»ug« «tue, solch-« lleberschwewmsug tu Zakasft etvge«
schränkt«erde« könne». Der « iutsterrat beschloß, Ser
Kamme» eiue Vorlage zu mache» znr Gewährung vo» OrS«
fstr Sie beim Nette»,»werk beteiligte» Beamt« , Soldat«
md Privarpersou« . Der Miaisterrat beschloß, Sie Wähler¬
liste», Skr am 4. Frbr. geschlosst« werde» ttll ». »och bi»
gu» IS. Frbr ausltegeu za laßt». Der Mmtsterrat hat
vettere 5000 Frk. fstr die rff atlichr Samwlasg gezeichnet,
Prästdem galliere» weitere 10000 Fr». Der Hrude.'Smi.
«tster Bapoy berichtete ÜSerd« SrarS d:» Pariser Nähr«
u»g«»ittel«arktS u»S betaste, daß alle Borbereitmsg« ge«
Irsffeu seie», »m die Erhöh»»« der Preise ttSitssudere für
M.hl vud Petro!« « a-rSzrrschltrß« .

Part », 3. FeSr. Die Blätter beziffern de» Gesamt-
schade« d r große» Wasserkatastrophe««»»ehr a»f
auuäherVdLMilliarden Mark. Die Kosten der Nmavlage
der Karä'e «»d der llarergrondbahnr« werde» «llria mit
700 Million« asgegtS« . DerM v strrrat wtrdi» seiner
Doiu-rStazsttzuu«voraasstchtlich der Slasuahme einer ivurr«
Ualethr vo» '/»Milliarde Mack zastimme». Die Zahl der
Geschädigte» gehtm die Hauberttanfeude, sa daß a»ch ei«
erheL!ich:r St-aerauSall erwartet wird. Der Pariser
Boden soll darchZ-mentieruvg vor eiuer Siederkrhr einer
solch« Katastrophe oeschltzt»erd« ; die Nrgieruug wird
eise» Loaderaütschnß» ;t der Brratsvg aller eioschlägkges
Frag« betrauen.

Boado», 3. FeSr. Amtlich wird rusmeh»zugegeben,
daß der Marin errat für lS 10/11 eiue avßerordeutliche
Mrhrisrderr-ug vss 6 Milllssra Pfand (ILO Milliomu
Marl) aufsrtst.

Ea 'cntia, 1. Frbr. Drr jasgr B« gslr, der «sth-
rend der Prozrßverhasdluug gear» die Verschwörer vo»
Al'psre am 34. Januar de» Polzekiusprütsr Ghni» 0!
Mo« erschaff» Hst, ist z»m Lode vrrmteilt»orde«.
Er hatte jedenR chrsSristavd abgelehst.

London, 31. Ja ». Eise stllf-me Geschichte»riß
Kapi-ia Lavier , der Führe» des CrrdiffDawpssch ffcs
»Trafalgar*. d-S soebrsi» Falwouth eiugetrrffn ist, zv
erzählen. Kapitän Davit?, der seit länger als SO Jahre»
kck'ffe über devO ein aeiShrt. dat. berichtet wie folgt:

.Wir giuZeu vo» Port Talbot (Süd-Wale») » tt Kohl«
»ach Bastia (Korsika) und verließ« de» Hast« am MM«
»och bei sehr schwerer See «ad heftig« Schuerstitrm« .
Etwa»m 8 Uhr morgeu» wäre» wir »«gefsthr 10 Mell«
südwestlich vo» Kap Nock(bei Kap LandsE»d), al» da»
Schiff plötzlich heftig zu»ttter» avfiiga»d vir «i«m laut«
scharf« Knall hörte«, drr Srdlofis» einer Kanone ähnlich.
Der »ordermast fchie» eise einzige Flammez« fei«, die
da» gauze Sch ff erleuchtete. Ja diese« »ugrsdlick fahr»
wir eine» große» feurige» G;gr»st«»S mit eiue« 30—40
Fuß laug« Schweif, der«tcht»ehr s!S 30 Fuß « tfer»1
vo» u», tu» Meer htaetaschlsg. Die Erschrtsuug war vo»
eiue« laute» zischende» Geräusch begleitet und al» der
Körper verschmaud, stieg au der Stell« eiae riefige Waffer«
sstule hoch. Hätte e, dak Schiff getroffen, so Wörde e»
stcher«use« aller» erderbe» gewrse» sei». Gleich darauf
kam« «rt«e Leute vom»ordrrkaßell aasa-r-gt heraoge«
laufe» und schrien, daß da» Schiff tu Flamme» stehe.
Da» gauzeJ »»rre war hell leschteud voa einem feurige»
Lichte erfüllt. Die » irkuag der Phstno«« » i« Maschi-
»esrasm war ganz a»ßerord« 1lich seltsam. Drr ganze
Na«« glühte iu eiue« matte» ' tslettes Gcheise, vou dem
Millionen Font« sprüht« . Meine gaszr Ma«uschsft
rasute au Deck. Drr »weite Steuer««»» lä rietek» diese«
»««« blick gerade dir Zeit au uad empfing eiuea heftizm
eleltrtscheu Schlag durch de» risrruru Klopfer, de» er iu
setuer Haud hielt. N!S mir un» « dlich voa ors rer llrbrr«
raschuug erholt hatte», sah'» «ir rach de» Kompafin und
faudev, daß ste alle aubraachbar mar« . Ja dies.r
schmierigen Lage beschloß ich, «tt de« Schiff nach de«
«stchsteu Hase» zurückzukehr« , aber da wir tu ichvrrr«
SchueestSrm« war« »«d uu» krk«: Hilfe vr» uvserrn
Kswpaffea ward, so war die»vfqab«nicht leicht. Südlich
gelange» a,s . Kap Ltzarv aus,»find« und indem wir des
Küsterrschiffk» folgt« , erreichte» wi« « dlich Falwouth, tu
welch« tzas« wir ohne j de tziifr «tue» Lotse» hm-in«
dampft« .* Eine brachten»werte Sksz»lheir war der Umstaad,
daß die Kompasse ihre Normal« Farklioa wieder erfüllte»
»ud durchaus korrekt die HiwwrttrtchtLug« wieder auzrigt« ,
al§ ste voa Bord de» Schiffr si«weMuvw» ru uud «v
Lard gebracht wurde«, um zu Neparaterm« gebracht zu
wervev. S» besteht Sie BefSrchtung, daß da» ganze Schiff
i» bohr« Maße« agratistert»orde» ist vud wlffeoichasil<che
Fachleute werd« aa Bord geh« uud versuche» das Problem
,a löse».

NeUtzovk, 1. FeSr. Bei de« Grubeermglück wurde»
zwei Lrbroar»vd .80 Leiche« «efssdes. Wahrschriulich
stad«och 70 Leiche» r->d-r Grrbr. Die NettungSmav»«
schäften mußt« »achmittatzS die Arbeit schleunigst rrnsttll»»,
da sich giftige Safe bemerkbar»achten.

Ste» y»>k, 3. Frbr. E» rreigmtrn stch gestkrs voch
zvri Srudesuuglstcke, eiue» i« der Browdergrube uahe
bei Drakerbsro in Krutucky, wo Sikhr 16 Leich« gef»»«
de» wurde« rmd 50 Prrsovruv««tßt » irden, sowiez hu
Leöerdr über Lag gebracht wurkru»ad «au wettere Nrt«
tskg« erwartet; saS audrret» Brrtsasdille(Illtuoik) «tt
arriv-nem Memck overivst

Lcmd»!rtschüft, mtz fferkhr.
Ragolv, ». Fevr. Beiv»« V1am«h»l»v«raufa» 1. stebrx»,

V. I . wurde» 100,8«/, de» raxpreis»durvichnittltch erlöst.
Gt»ttg»rt, a. Aedr. wer tzeutt,»» Ledrrmeff, i» der» rwer»,.

hall« wäre« etwa SOV Ztr. zu,«fthrt. wer verkauf war brlrtrvt,-
«nd » « « chlust« der Mess» wurde» eini>» »rißere Paste» «»ver¬
kauft jllrückzejoern. S> kostet« Lvhlleder1,00 -I,SO Wlldvache-
lederl.lO—1.80  Stlvvberleder l a 1,80 —L,1U Wldoverled«
ll » l.KO-1.70  ^8. « chmalleder3- 8,tt» Naldledrr3- 8.S0
Zauwieug «uv Roßledrr1.88—1.80  per Pfund, Gchaflever 13
diS »5  per 10  Felle.

Gchlachtvtehwarkt.
kktlb« , » ch« «e»' .

GtultKart, 39. I »»..»rvßvteh,
8u«etriede»: lis«rlö» au» >/,

182
Lchlachtgewtcht

«76

Ochse,
Vsenni,

»e» — dis «he
Pfennig

»on »7 bi» 87
, — . — . »7 . 47

VnUe» . 89 . 70 »älb«r . 98 . 100
. «7 . «8 . SS . »4

Tttere und . 90 . 88 . 8S »8
Jnn ^ einder . 77 . 79 Tchwetne . 7S . 74

. 8 . 78 . 78 . 78

Verlauf de» Marktet: «Lsti, belebt.

Die Zahvz it
ist«it « echt gefürchtet, Leu» ste bringt schwer«Tage und schlaflose
Nächte für»tnv und Mutter. Kinder, die regelmäßig Vcelt»E»»k-
stoa erhalte», «rrde» aber vir! leichter»nd häufig ganz ohne Ttö»
rung darüber hinwegkomme», so daß sie und die Mntter ruht»«
Näqt» habe», wie Zähnche» kowwen mühelos durch und find
kräftig«nd weiß.

Ecottr Emulsion wird von Ulis ausschließlichim großen verlaust , und zwar ui-,
lose nach Gewicht oder Maß , sondern nur in versiegeltenvriginalslaschen in Uarion » ri
unserer Schutzmarke Wscher mil dem Dorsch;. Scott L Bowne, G.m.b.H.. Frankfurt a. M

Bestandteile: Feinster Medizinal-Lebertran IöO,v, prima Glpzerin dv.o, unter
-hoSphorigsaurer Kalk 4.?, . niiterphosphorigsaureS Natron 2,0. pul ». Tragant 3.0. feinste,
arab . Gummi pulv. 2,0, dcstill. Wasier 129,0, Alkohol 1t,0. Hierzu aromatiich« Emulft»»
mit siimi- Mandel - nnd Kaulid »riai>s >e S Tropfe».

sic 88 sicii7»kk
Vor̂ü̂ lielr im 6lssobm»esr, dilliA im GsdraveS
kkimä T0Q bl. 2.60 Lü, 100 Sranull»d SS?kx. dai

Wew. « mm»» ». H . 6oLäit»r»i»ll.

lur gvN. vssoklung.
Sömtlichei» Sr» gewerbliche» Betrieb« a»szu«

hä»n« be»

Piittie in Ser ue»ea fMMlg
aas Sauerhafter Let»w«»dp«pier gedrrcki. st»S vor«
rättg iu Ser

HA . W . 2imöst »w ' ,odsli öuekkälF ^ Lxolä

Drucku-d Perl», der» « gaiser'schen Buchdruck,rei(»mil
Zaisrr Nagold.)—Für di»Nedattto» »e,«»t»,rttich: kl. Panr

K. KameratamL Atten-eig.

A«MkkWMSkMlW
in Kinkel« »-n.WlelßkNll.

Nachdem am 1 Februar die Eiukommeu« u»S Kapitalst« » stk
1909 im dollen Bettag drrfoll« ist, werS« die Steuerpstichtia« a»
Sir al »S«Idi,e Brzahlanfl,

spätestens bis IS . Februar d. I.
eriuurrt.

, Dir Bezahlung hat i« »lt« st«ig a» da» K. «ameralarl, i« de»
storig« Sr« tade» au SieK. O tsßeu'rämter zu erfolg« ,
o ^ kSru die Säsmtgeu wird»ach Ablauf de» Termins ohue wellen
Zahluilggerioueruugalrbald zwa«g»w tse veitretbuug eisgeleilet,

de» 8. Februar 1910.
_ Kameralverwalter AromkeL.

Die Etadtgemeillde Nagold
MM" verkauft "WF

am Dienstag den 8 . Februar
Laubhoiz - und Na - elholz-

Beigholz und Reisich

/Echene Bcheiter (worunter
Z L _ _

L « « -- » " » i - , - i da

stk. A»rt»«« t Mkonftttg.Nadel»
Stammholz

Verkauf.
Am Dien» az de» LS FeSr.,

vor« . '/»LI Utzr tu Al.erst iß aus
der Forstamistavjlet an» sämtlich«
Hüten:

Langholz: Fichten». L «»«e«
3063 Stück« " F st«. 1287I..
756 II . 307 HI., 176 IV.. 272
V. 224 Vl. M. « » forche»:
335S ück«it F«. 311.. 116 II.
91 III., 42 IV.. 13 V.. 4 VI
Klaffe, » »schnitteF chttn ved
Tavae» 132 Slück»it 87 F«.
I.- IH. Maffe.
Die Augebotr arf die riuzrlur»

Losei» gauze» »ud '/»» Proze»t«
der Lax-:etsr asSaedrückt, st.doster-
tttchqet, vrrschl-ffrn md « tt Wr
klafschrtst„Geboc auf Nadelstamm.
Holz»»» Aorstbezirk Alte»steiz* S!»
« ob« g-sauuter Stoude Sei«
Forstawt eiuzareichr». Der iofoel
rfolgeade» E öffa«»g Ser Gebote
?ö»ve» die Bietende» auwohre».
Loßverzetchuiff»»dLff-rtformulare
auestgeltlich vom Fsrftamt.

Mtteastat,.
L-i de« letzt« Hachwaffer

v »d- un» L z« rirädcri,rr

Gipscrkarren
weggefchwemmt.
Wire such« om Mitteilaag über

dm Verbleib desselben.
Hrrtz ä; Stotz,

Gipser - « sS Malergeschiist.

K. Amrsgericht Nagold.

HandelsregisterIm
fstr « in» ward« heute ttnqetreg'rr

B-r - er Firma Friedrich Uchittrntzrk« , K»ls»ial»are»ha»dl»»g
iu Nagold:

Da» Geschäft ist du°S Kauf auf d« Sohn de» bstzeri,«
N ft,er», U« U GchUtrnhek» , Sdergegauge», ber e» mit
Z»stt»«o»a der Erbe» settre» f- Later» unter Ser alt»
Firma wett rführt.

D« 31. Ja oar 1910
Obera»t«richter Schmitz.

Ketrügrr.
EvSe Ja mar 1910 trieb stchi« - order Oderanet ei» augeb«

lt-ßerA- erttarer her»«, Ser verschieb« « Betrügerei« verübte. Er gab
stch al» et» »aß » «ertta.'aa»grwa»dtrtrr. frühererO tkagehöriger au»,
der ia «»grudltckttcher Seldverlegerhrtt sei. jedocha f e»i Bank t»
EallSruhe eise größere Summe lieg« habe, die er » it de« gefordert«
Darlrh« abhebeu werde, »och deff« Empfang drr Betrüger stch au»
de« S -anbr machte.

D:r argrbltche Amer karer ist etwa 45 Jahre alt und vngrfüh«
1,70» groß, er htt schwarzes Haar, «bessolch,» Schuurrbürtchm uud
längliche» Gesicht; er trügt eiue schwarze Perücke eiue g,ld:ue Brille uud
aa de» Fingen 4 Ringe.

Zw.-ifello» hasd lt r» stch«» eiue» gewohaheitSmäß-g-n Schwiudler,
der au ander» Orte» thnliche Brttügrrrieu bega»g« hat »ud »och be¬
gehr« wild.

Nicht aaggkschliffrs ist, drß der Lür<r » it dem»eie« Betrug» t.
N. »vd »ersuchte» Totschlag» »erfolgt« Peter Blau. 54 Jahre alt,
Schuhmacher»au Nt Serlrnkco, Neg.-Bez. Lr er ideuusch»8.

E» w-rd e-sucht, vou de« Aaftauchend;» Betrüg«» d'.r uichft«
Laudjü-erstrlle sofortige Mittet uug zu » ach» n,S deff« Frstuahme zu
veravloff» .

H»»d, d« 31. Im«« 1910.
A«t«imw»lt Eu-orst.

< <1 fiir 1S10

KalenderLL
NagotS.



r«k
Die Stadtgemcinde Rago .d

Verkauft
Kichen stammhotz

am Dienstag de« 8 . Februar
t« DlstitktSillber , NbtetlMg' u Lehmgrube,
Lache an» ^ » renhäule vud zwar:

10 Stück mt je L— » Fm
(Schreiuer-, Süfer - und Bauholz)
Z»sa» « t»b »st vach» . L Uhr aus der

Nioold—Hi r̂rba.chr Va st eß« »ei« tosen „Schafaus*.

Me Stadtgemetnüe Nagold

verkaaft

Krighol) Nd Nkisich
am Montag de« Februar

b» Dtstr'kt K llberg Adt' tluog", Buch,
schlüzle, «orderrc uud - tnrrrer DrchSbaud »g,
»ardrre Lahe ad dsrd- er - r»»ur''hüal:

ISO Rm . Nade Holz-Bei «.
Holz (maruat-r auch etwas W rk-
Holz),500 Vüschel Radelret - und 3 PutzreiSh ^uje «.
Zlssmmeatu fk u «chm. L llhr aas der Höhe der KLberg-StUgr

heb« W q«»iaer «aS tzatt-r^ach.

H »» dwerk<k»mener Rentlimge «.

Gesellen-PrüfungenlOlO
Die Na « Ud« »Ge» za der d«u Monat u Mir , »ad Ap-'t

HS. IS . stat ftadead-» Pr - fonee, std dS spat »Ke»S 28 . Februar
au die Lsifitzrnden der zvfiLodiü' , PiLf ^ngianrschksse tivzvreiLei,
Formulare tzieza» erde» de» Leh hnre », d-re, Lehrvngr bei «US an»
-e» ' ld t stad, d rekt »ur ' sovdt. Wc te r Formu' ar« köa e» «uedtgel Ich
»o« Barrau der Ha?d»e k« o» me< and do" de» »ateu geuav» ea H rre»
bezog'« » erde». Die P »faußSßtb h bit äzt 3 Sie ist »0' der
P üsuag aa d u La fitz de^ z- enrchte «. Jede oevstnschte Saßk-rui
erteilt d r Bo fitz ode der G s«llevl»rüfn»gS' A -»saüsir, H-v P datier
Kloitz >'n Nagold , auß idem Herr Flasch»rrm«1ßer Wreziug in
H «ilerbach.

Wir mache» dies mit d»« Ua'stae, b' ka*rt , dctz der Lehrh" r de
Strafdermridnng di , es tz ich V «r »fl chtaug har , feinen Lrhrlwg
zur A»iegaug der Prüfmg a»z ü- lt -s

N « tlt » ,e « , den 3. Febru r 1910.

K . Hlgssmer. K . AreyLag.

I

MM ,
MM

Ua5serrsckrünke
^dSOlut ruvei -isssig

Vmüvnlag - Sssenlav

ß
-§
-
§s
§

8 « «bo»

8vI » » II « r,  msin Sogliitoi'

der . LrbeuSftmde' 5. « and. Ll.bltugSst lle, au» seine« Gedichte»
und Dramen, auSgewählt »o» P . I . Lo » grr.

L«0 Gelte«, fchS»er Leineuband , RU. 1.—.
Ju mefir« Herr stünde »icht der Name Schiller mit leuchteude»
Letter» geschrieben? Deshalb dürfte »dtgeS Bach, da» um
LtebliugSstrlle» aus seiue» Gedichte» uud Brame» biet t, a»s»
vtzmpathischste begrüßt Werde». „ Schiller , « ei» Wegleite »"
»tad für Lassende » ehr Wert haben, al» . Schiller» gesammelte
: : : Werke, die »ie an» de« Bücherschränke heranSkommrn. : : :

Borriitig tu der

8 . W . Lairer 'sokeu LuokbälF ., llsgolü.

s . Fovftamt Stamwhei«
OR. Lal».

Rotbuchen-
Stammholz-, Beig-
holz- und Reisig-
Verkauf.

Am Moutaa de« L4i. Febr .,
vor « . S '/» Uhr im . Rößle"
s Stavmhet« snk StaatSwald
Markha»

6 Roth che« mit 0,6 F» . HI..
2.8 Fm. IV. Kl.
« -« Lette»loch, « aier - bach,

Markha » uud Hasrlstall:
R«. Luchen: 95 Sck itrr, 72
Prürel rud Ktetzholz, 7 Anbruch;
4 Ltoden PS -ek; Nadelhoz:
8 Scheitr. 23 Prüg' l, 79
bruch; 13 Flthevloi- avgebnvd.
Reisig, geschützt,» 3000 Wellv
Bachen» und N'bellrtstg. So»
Ma kh°u: ISIS g,b « »d «e
bucheae ÜV ll «.

Bernrek.

Staugen »,
Beigholz »« ad
Reis -Verkauf.

Am Vamtkag , S. F . b ' . d. I
«klazS V»S Ui.r b«t W- t Wirfirr
hier aaS den tUlShenl. Wa laug »!
Schilder« Abt. 2 u. « cgetthr d
Sbl. Reut,:

Nab - iho 'z: Va»8anaev(F '4t «)
Id 15 S .tck II . 20 St . ck, 3^
Rm. Sub vch 83 Rttstklosr,
geschllzt za 3830 W u

Feeiherrl Rentamt

HM -M A
a f V« 3 ihr sucht per sofort gegen
^i.1' S ch-lhrit.

Wer? lagt tt , llr ^ed. d. Vl.

U «t rj »tugr » .
Zwei schwarz«

Spitzer
( « üd )

fiuv enitau'ea.
Dteielbkv wollen gegen Ersatz

zurückgeg beu werden au
I tob Haag . Nigolderfi ße.

Aas Zanuar Keft der
Masilr kür

„v «r ^ ViläsvtlütL"
bringt aus der herrlichsten aller

komische« Oper» L. rtziugS die
hauplsächltchsteu Szeue«, Ensembles
E -»rsLtze uud h' itrreu Arien.

Preis L0 Ä
Vorrätig in der
v . HV. L »l»si -' icheu Buchhdlg.

a»»«»»a«»aOa
Nagold.

jks««er-
(ogasc,

trzl ea
i> 6 hulttrieu
uuö frelsUge»

m
V» u»d V» Flasche»

e» pfiehlt die
AllesuverkaufSstelle:

v«v. rang.
Loaeiitoret naet 6aks.

Württemb . Schwarzwaldvereiu,

Iiczirksverein Witbberg.
A « Kamstag , S. d. Mts ., »dklld« 8 Uhr
stadet t « Lakai dir jührltche

Generalversammlung m.
T »Lesord »« » g:

Bertchtersta tu«g drS Kafiesws-aS und Nenvahleu.
Die verehr!. Rttglteder werden ,n zahlreicher vetriliaung höflich»

eiogeladen.
Der Ausschuß.

Ragotd.

Mein Baumaterialieulager
in Wildherg b , findet sich j tzt im Gchsth . z . Gonse.

DaS LaM eothä.t wie seither

Stein- und Ziegelware«
aller Art in l» . Oitcklitat

und empsehle solche Banauteruehmr« und Bauende» best«s.

Bauwerkmeister.

s Isvlstnmnvsei»

WlLWWWlAWWMIW M M NI NIMM

ZO jtscdreltz-Nlllrtvvs. A ^
NI  8!
" Zur Feier unserer ehelichen Verbindung beehren wir MS, IS

^ Lerwandte, Freunde Md BekMnte auf ^
ckem 5 . L «̂ k»rUL» r 1BLO ßH

, in d»S GasthM«z. „Li d " in JfelShansen freundlichst einzuladeu. 8

8 Gottlieb Sinder ^ Katharine Ksaf 8
X Keizer . Lotter des 8

H Sohn des-f t̂a^. Mart . Binder. v! L rtstia, Nai-f, ^
M gew. RanrerS . s Fahr« «»»».

E KIrchgarg '/»I UV.
Wir btttm, dies statt besondervEinladung eutgegnmehmenzu wollm.

SSSVSBBBKKVZB K V VKVVVKBSZ

S

ßZckvei«e-Zcl»«slr
W» mu tnilstem MrtrdengelchmaklMemarUlcrre»trUrflem Mrtrdenaelchmakl

20- 45 Pfd.
15-20-35 .
30-40-60 .
15 30^ 0 .
20-3 ,-50 „

Igarantiert
reines

_ ' chteS
«techgefLfirn alS:

Nach Schwa ' zwSid r Art
f«tdk», »räucherte

Kochtchiak- u L Pfd . 1 30
Bäuch « t „ „ - 95
R »S .uspe« L . . - 90
KchwatuSaipPcheu

iuHolzgeb dev. Preis! fi,zuDiensteu L . . 1.10
»V. L« » »«»,-, Kirchheiw -DeE 15, Württ.

1«S«8«>1» x,m>kd«>>KI>t » , ,»>I->rskri«t«»d«it » riirtix«,»»»«».
Zlonta asav. "MW. .

Eimer
Ntughafe » .
Schweukkeffel K
L-igschüsfel - r
Wafiertopf 8

in 10 Psd.»Dosen L 8 20
dev. Preis! zuDiensteu

-8S

oo

^l ?Ä.LlltI ) I' l8k » ,,ch««ft!'/ »«rlchrist
liefert mit ». ohne Firmeuaufdruck dieBschdruckereldeS„Gesellschafter"

.Nothê) Stern Linie
doßcl -rmxfkr von

Mivverven

Auskunft ertbeile» :
die » oll Stnr llsa in Lntvvr, «»

»der deren Ageute»
Vllb. Mob« . Brivatier

lu Lltvuatotg.
vmck Aadm 1» kr «»ll« mvull.

vs <1s
». Bergmann Or<»., » avebent

ist d,« »ur, Gaarwafier, ,e,hi»der1
Ha« a«»f,U, desrtttgt»,tzfsch»P»«o»
sttrtt dt« »»»fnerNe«, «t««
viiftt>n»Haar««»»»«. erhält da»H»a»
Vi«mtz«r»»,lich«g«rd«. äM l'/. ».> dei: «»WL», Krts« r
«MI

Hravreden
fertigt rasch und billig

l. W . Zaiser 'sche BuchdruSerei.

Vioastmllävboa
lerne»«U«ihr«Urdrttev(N»st»nd.Br»«».
»«r»t«rr», Nrinizen, W»tz««ru. W«sck«̂
Plätte», »schev. Festere», Zeitet»t«Ue»
us« )»»«de» .»,tes>t,«ur fürd«»few.

»« Pf,) »der, «d»»de» »»» Ml. 1»
R»ch»»h«,« r.lZ»)dir««>,« »̂ »»7»«d»̂ l»-V»»I», t»» er«» G»de»d«.
«tephenst« »»»ä »»d»»» der« . M.
UMaar'sche» W»chd« dlu», t»«â l».
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